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Netzwerk vom Feinsten 
 
Das erste christliche Netzwerk 
der Geschichte hat Jesus selbst 
geknüpft. Im Alter von 30 Jahren 
hat er am See Genezareth die 
ersten Menschen miteinander 
verbunden. Er gab den Fischern  
Andreas und Simon Petrus den 
Auftrag, ihm zu folgen. Neben 
diesen beiden ersten Jüngern 
hat Jesus, wie wir wissen, 10 
weitere gefunden und zusam-
mengebracht. So vernetzt haben 
sie ihn dann ein Jahr lang beglei-
tet und mehr und mehr Men-
schen begeistern und neugierig 
machen können für die Bot-
schaft und die Wunder Jesu. Das 
Netzwerk und seine ersten Ver-
bindungs-Knoten wuchs und 
wuchs. Als Jesus dann gekreu-
zigt wurde drohte es fast zu zer-
reißen. Seine Auferstehung aber 
führte dazu, dass es weit über 
die Grenzen Galiläas und später 
im ganzen römischen Reich hin-
auswuchs.  
 
Netzwerke vom Feinsten gibt es 
also schon von Anfang an und 
Gott sei Dank war es Jesus 

selbst, dem wir es zu verdan-
ken haben, denn es ist nicht 
nur gut, hilfreich und lebendig 
sondern auch nachhaltig.  
Denn es existiert ja auch heute, 
2000 Jahre später, noch. 
 
„Netzwerken“, wie es heute 
heißt, kann helfen. Es ist gegen 
Einsamkeit, wenn Menschen 
am Sonntag in den Gottes-
dienst gehen, oder mittwochs  
ins Gemeindehaus zu unseren 
Seniorenstunden; wenn sich 
dienstags Krabbelkinder und 
deren Eltern treffen, wenn zu-
sammen gekrabbelt und sich 
ausgetauscht wird. Ein paar 
Stunden später kommen Kin-
der und Jugendliche in densel-
ben Räumen um zusammen,  
zu spielen und sich auszutau-
schen.   
 
Und natürlich denke ich an die 
anderen großen Netzwerke, 
wie unseren Kinderbibeltag, 
das Fest rund um die Kirche, 
oder an unseren Mitarbeiter-
tag. So viele ehrenamtliche Mit-
arbeiter, ein ganzes Netz von 
jung und alt, verschiedene 

Menschen, die ein stabiles Netz 
knüpfen, damit uns keiner durch 
die Maschen geht, der unsere 
Hilfe braucht. 
 
Seit Jahrzehnten machen wir 
gute Erfahrungen damit, über 
unsere Gemeindegrenzen hin-
aus Kontakte zu knüpfen und zu 
pflegen. Gleich ob im Stadtteil, 
wenn das Sozialmeeting sich 
jeden Monat mit 30 Personen 
trifft, oder mit unseren drei Kitas, 
die uns lieb und teuer sind. Oder 
wenn wir mit EXEO die Konfi-Zeit 
verbringen oder Ludo Liubice 
unsere Räume vermieten oder 
wir mit der Alzheimer Gesell-
schaft zusammen Tanzen oder 
bei den unzähligen Konzerten 
miteinander träumen.   
 
Netzwerken hilft nicht nur gegen 
Einsamkeit sondern es wirkt 
auch Wunder bei Trauer, Zweifel 
und Langeweile.  So laden wir 
Sie mit  diesem Gemeindebrief 
herzlich dazu ein, mitzuknüpfen 
an unserem wunderbaren Netz 
und dabei zu sein für sich und 
andere. 
Ihr Pastor Christian Gauer  
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Licht - Blicke ...      

Kinderkirche   
 Sa. 11.10. /                     

14.30 - 17.30Uhr 

Schützengottesdienst 
So. 07.09.  / 10 Uhr 

Konfi-Vorstellung  
14.09. / 10 Uhr  

Kinderbibeltag 
 Sa. 20.09. / 14 - 17 Uhr 

Kinderbibeltag - GD 
und Fest r.u.d. Kirche  
So. 21.09. / 10 - 16 Uhr 

Erntedank + Suppe 
  So. 05.10. / 10 Uhr  

Lichterfest    
Sa. 08.11. / 18 Uhr   

Adventsbasteln 
Sa. 15.11. / 14.30 Uhr 

Halloweenbasteln 
Sa. 25.10. /                  

14.30 - 17.30Uhr 

Andacht                    
Mahnwache 

   Erinnerung an die 
   Reichspogromnacht 

 So. 09.11. / 18 Uhr  

Herbst-Flohmarkt 
  Sa. 11.10. / 10 - 13 Uhr  

Einschulungs-GD 
 Mi. 10.09. / 10 Uhr 
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… und mehr dazu 

 Zuerst einen wunderbaren Fa-
miliengottesdienst in der Kirche 
- Warmes für die Seele. Dann im 
Anschluss ins Gemeindehaus. 
Von wegen, viele Köche verder-
ben den Brei. Ganz im Gegen-
teil: unsere Suppe schmeckt so 
gut, gerade weil so viele mit Lie-
be und guten Zutaten ihr  Bes-
tes geben. Und das alles für ei-
nen guten Zweck.  
 

Jedes Mal wird unser Flohmarkt 
größer und größer. Inzwischen 
ist es auch schön, einfach ein-
mal darüber zu schlendern, sich 
zu Kaffee und Kuchen zu verab-
reden, zu sitzen, zu schauen 
und vielleicht auch zu kaufen. 

Falls Sie selbst einen Stand auf 
dem Kirchplatz buchen möch-
ten, melden Sie sich gern in un-
serem Büro persönlich oder per 
Telefon. Außerhalb unserer Öff-
nungszeiten können Sie auf un-
seren Anrufbeantworter spre-
chen. Die Standmiete beträgt 5,- 
€/m plus eine Kuchenspende. 
Der Aufbau beginnt um 9 Uhr. 
Dann wird Ihnen auch Ihr Stand-
platz zugewiesen. Anmelden im 
Büro bitte. 

Auch 2025 wollen wir an der 
Erfolgsgeschichte des Lichter-
festes weiterschreiben. Mit der 
Kita „Irgendwie anders“, der 
Männergruppe und der Wichern
-Jugend feiern wir: „Mit Licht 
gegen die Dunkelheit“. Nach 
einer kleinen Andacht geht es 
mit dem Laternenumzug von 
der Kirche los auf den Ilsebill-
weg, die Niendorfer Str. entlang 
bis zum REWE-Parkplatz - ganz 

in Ruhe für die kleinen Beine. 
Und dann wieder zurück auf 
den Kirchplatz zu Stockbrot, 
Punsch (mit & ohne), herrlicher 
Beleuchtung und Feuerkörben. 
Herzliche Einladung im Namen 
aller Beteiligten. 

In der Luther-Kirche (Moislinger- 
Allee) feiern wird dieses Jahr mit 
drei Gemeinden zusammen Re-
formationsgottesdienst um 10 
Uhr: Luther, St. Georg und Wi-
chern. Es ist gut, uns darauf zu 
besinnen, dass sich Kirche im-
mer wieder verändert und verän-
dern muss um weiter zu beste-
hen. Gerade in unseren Zeiten.  

Es tut gut, aus dieser Kraft eige-
ne Energie zu schöpfen und uns 
dabei unseren tiefsten und 
treusten Grund nicht zu verges-
sen: Gott, der in allem war und 
ist und bleiben wird. 

Erntedank + Suppe 
  So. 05.10. / 10 Uhr  

Herbst-Flohmarkt 
Sa. 11.10. / 10 –13 Uhr 

Reformations-GD 
Fr. 31.10. / 10 Uhr   

Lichterfest    
Sa. 08.11. / 18 Uhr   
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Das Interview  

Bernd Klöpper: Herr Storbeck, 
können Sie etwas über Ihre Moti-
vation für den Beruf eines Päda-
gogen sagen und eventuell was 
über Ihre Familie und Aktivitäten 
erzählen? 
 
Dirk Storbeck: Ich habe mich am 

Anfang ausprobiert in verschie-
denen Richtungen, insbesonde-
re im technischen Bereich und 
war 10 Jahre im Bauwesen tätig. 
Dadurch, dass ich irgendwann 
als Kinderbetreuer in Hamburg 
für die Sommerferien auf Sylt 
angesprochen wurde, eröffnete 
sich für mich eine Berufsper-
spektive, die zum Lehrerberuf 
führte. Ich bin verheiratet und 
habe fünf Kinder. Ich spiele ger-
ne Schach und bin Mitglied in 
der Freien evangelischen Ge-
meinde 
 
Wie bekannt ist, haben Sie an 
Ihrer Schule mehrere Projekte 
und Maßnahmen zur Förderung  
der Schülerschaft zusätzlich zu 
dem vorgeschriebenen Unter-
richt. 
 
Hier möchte ich auf folgende 
Schwerpunkte hinweisen: den 
Juniorencampus im Zusammen-
wirken mit der Technischen 
Hochschule. Hier sind alle Jahr-
gänge dabei. Vernetzung mit 
den Kitas betreffend der Schul-
vorbereitung, z.B. durch „EVI“ = 
Entwicklungsfokus viereinhalb 
bezüglich sprachlicher Kompe-
tenz! Ferner Sportprofile und im 
„MINT“-Bereich = Mathematik, 
Informatik, Naturkunde, Tech-
nik, wird besonders unterstützt, 

Happy-Music-Star-Orchester AG 
(gefördert durch die Possehl-
Stiftung)  u.v.m. 
 
Zur Zeit ist ein lokales Bildungs-
netzwerk angelaufen mit dem 
Begriff „Campus Moisling“ un-
ter Anleitung von Frau Ramune 
Virsilaite-Wöhlert. Welche Ziel-
setzung soll erreicht werden? 
 
Es soll erreicht werden, dass 
kein Kind oder Jugendlicher ver-
loren geht an der Teilhabe an 
Bildungssystem. Dies geschieh t 
durch Netzwerkarbeit mit den 
Familien, Kitas, Astrid-Lindgren-
Schule, Sportvereine, Freizeit-
zentrum, Eltern Café und ande-
ren Institutionen. Die Kinder sol-
len frühzeitig erreicht werden 
und dadurch bildungsoffen in 
der Schule ankommen. 
 
Wie ist die Zusammenarbeit mit 
den anderen Schule im Stadt-
teil? 
 
Mit den beiden Grundschulen 
Mühlenweg und Niendorf bahnt 
sich nach Corona wieder eine 
konstruktive Zusammenarbeit 
an. Mit dem Förderzentrum Ast-
rid-Lindgren-Schule arbeiten wir 
schon seit Jahren sehr eng und 
erfolgreich zusammen.  

Die Bildung in Moisling wird 
durch die hier vorhandenen 
Schulen geleistet. Wir wollen 
hierüber mit Herrn Dirk 
Storbeck, Schulleiter der Grund
– und Gemeinschaftsschule 
(„Perspektivschule“) „Heinrich-
Mann-Schule“ sprechen und 
Schwerpunkte herausfinden, die  
wichtig sind für den späteren 
Lebens– und Berufsweg der 
Schülerschaft. 
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Wie ist Ihre Beziehung zur Wi-
chern-Kirchengemeinde? 
 
Mit dem Einschulungsgottdienst 
wollen wir an der Tradition fest-
halten, dass der Anfang des Le-
bensabschnittes „Schule“ mit 
dem Segen in einem Gottes-
dienst beginnt. Außerdem feiern 
wir ein gemeinsames Krippen-
spiel zur Freude der Kinder. 
 
Haben Sie noch einen besonde-
ren Wunsch, der gesagt werden 
sollte? 
 
Ich wünsche mir, dass wir als 
Schule den Kindern und Ju-
gendlichen in Moisling die bes-
ten Lern- und Lebensbedingun-
gen auf unserem Campus Mois-
ling bieten können und in ge-
meinsamer Verantwortung han-
deln, damit Familien so eine 
bestmögliche Förderung erhal-
ten. 

Vielen Dank, Herr Storbeck für 
das gute und informative Ge-
spräch! 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Auf Wiedersehen  
Bettina Schönhoff 

 
Am 31. Juli 2025 gab es in der 
Kita Wichern II im Eulenspiegel-
weg viele Tränen, denn kurz vor 
ihrem 40jährigen Jubiläum ist 
Bettina Schönhoff in den wohl-
verdienten Ruhestand verab-
schiedet worden.  

Die Kinder haben gesungen 
und Blumen geschenkt. Die Lei-
terin Susanne Saß und das 
Team der KollegInnen haben 
genauso warme Worte gefun-
den, wie auch Pastoren aus Ge-
genwart und Vergangenheit, 
denn auch Pastor i.R. Helmut 
Brauer und seine Frau Ingeborg 

und die ehemalige Kollegin Fr. 
Kaufmann sind gekommen.  

Pastor Gauer hat an die gute 
Zusammenarbeit vor allem bei 
der Gestaltung der vielen vielen 
gemeinsamen Familiengottes-
dienste mit der Kita erinnert, die 
sie mit viel Liebe und Ideen vor-
bereitet hat. Vor allem aber hat 
er Bettina Schönhoff  für die un-
endliche Geduld gedankt, wenn 
es in den letzten Jahrzehnten 
darum ging, mit Gott zu werden, 
wie es das Motto auch von Kita 
Wichern II gewesen ist und blei-
ben wird. 

Über 200 Kinder habe sie in ih-
rer Zeit tagtäglich von morgens 
an begleitet, behütet, getröstet 
und ermuntert, zum Lachen ge-
bracht und auf die Zeit nach der 
Kita vorbereitet. Auch die anwe-
senden Eltern waren voll des 
Lobes und wünschten ihr, dass 
sie nun noch öfter und länger als 
sonst die Sonne Kretas genie-
ßen kann.  

 
Herzlichen Dank  

und Gottes Segen!!! 

Das Interview   und ein Bericht 
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  Sommerfest 
 
Am 26.7. haben 
wir in der Ge-
meinde zum  
ersten Mal ein 
Sommerfest ge-
feiert. Aufge-
spielt wurde von 
der Ska-Gruppe 
„DasKartell“, in 
der unser Kir-
c h e n m u s i k e r 
Sven Fanick seit 
vielen Jahren Mitglied ist. 
 
Geschminkte Kinder, der Duft 
von Bratwurst, erfrischende Ge-
tränke und immer wieder Tanz-
einlagen gehörten zu dem sehr 
besonderen Nachmittag bei 
Sonnenschein und bester Lau-
ne. Ein herzlicher Dank geht an 
die Possehl-Stiftung, die das 
Fest großzügig unterstützt hat.  
 
Wann wir das nächste Mal fei-
ern werden, wissen wir noch 
nicht so ganz genau, aber fest  
steht jetzt schon: da capo bit-
te !!! Wiederholung folgt. 
 

 

Schatztruhe - Herbstflohmarkt 
 
Für 5,- € und eine Kuchenspen-
de kann sich bis zum 7. Oktober 
jede und jeder zum Flohmarkt 
anmelden. Bei Kaffee und Ku-
chen ist dann gut schmökern, 
klönen, verkaufen, suchen und 
finden, von 10 – 13 Uhr. Anmel-
dung bitte an unser Büro zu den 
üblichen Öffnungszeiten - s.S.18.  
Das Vorbereitungsteam Uli Gru-
be & Gabi Lasezki freut sich auf 
viele Gäste. 
 
Steigende Konfirmandenzahlen  

 
So etwas hat es in den letzten 
Jahrzehnten noch nicht gege-
ben. Alle Mitarbeitenden in der 
Konfirmandenzeit und Pastor 
Gauer freuen sich in diesem Jahr 
zum ersten Mal über die gestie-
gene Zahl der Anmeldungen zur 
Konfi-Zeit.  
Waren es im letzten Jahr noch 
14 Jugendliche steigt die Zahl in 
diesem Jahr auf 25. Ein gutes 
Gefühl, dass so viele junge Men-
schen neugierig sind auf die ge-
meinsame Zeit. 
 
    

Abschied von Sieglinde Frank 
 
Im Juli haben wir Abschied von 
Sieglinde Frank genommen. Sie 
war viele Jahre Mitglied des Kir-
chenvorstandes (heute Kirchen-
gemeinderat) der Wichernge-
meinde. Außerdem war sie in den 
siebziger– und achtziger Jahren 
unter anderem sehr in der Senio-
renarbeit engagiert. 
 
Nun ist sie im Alter von 91 Jahren 
gestorben und wir blicken dank-
bar zurück auf die lange und 
treue Zeit, die sie für die Wichern-
gemeinde aktiv gewesen ist. 

Berichte aus unserer Gemeinde 
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Mitarbeiter-Ausflug 

 
Wenn EXEO und Wichern zusam-
mentreffen, dann bleiben keine 
Wünsche offen. Auf vier Flössen 
sind fast fünfzig Ehrenamtliche 
auf der Wakenitz im Sonnen-
schein unterwegs gewesen.   
Die Stille genießen und sich ein-
fach mal treiben lassen. Nichts 
planen, nichts organisieren, auf– 
oder abbauen müssen. Einfach 
nur entspannen,  endlich mal wie-
der Zeit für einander zu finden.  
Nach einem Gottesdienst zum 
Thema „Sturmstillung Jesu und 
Vertrauen“ sind wir mit dem Bus 
zum Bootshaus Marli. Dort über-
nahm Sönke Petersson, Ge-
schäftsführer von EXEO, persön-
lich die Leitung, z.B. mit einer 
Ralley. 

 
Hätten Sie gewusst, wie viele 
Fenster unsere Kirche hat? 
Nach der Ralley an Bord der 
Flösse, wussten es alle: 377! 
Diese und viele andere Fragen 
und Antworten begleiteten uns, 
bis wir am kleinen See in Eich-
holz anlandeten. Wer wollte 
konnte spielen.  
 
 
Am Wasser, mit Was-
ser, im Wasser - 
pitschepatschenass 
und mit viel Geschick. 
Nur gemeinsam ließ 
sich so manche Aufga-
be lösen.  
Dann ging es weiter 
nach Absalonshorst 
zum Essen. Nicht für 
andere kochen, vorbe-
reiten, Tisch decken 
und abwaschen son-
dern es sich gut gehen 
lassen, weil andere et-
was für uns vorbereitet 
haben. Herrlich. 
 
Ein Dankeschön für 
alle, die in den letzten 
Monaten Wichern wie-

der mal zu dem gemacht haben, 
was es ist: Ein besonderer Ort 
der Begegnung. Wo man im Ver-
trauen aufeinander und miteinan-
der Gottesdienste, Veranstaltun-
gen, Gruppen und Kreise erle-
ben kann. DANKE liebe Ehren-
amtliche. Gut, dass wir auf Euch 
zählen können. 
 

Berichte aus unserer Gemeinde 
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Achtung: Gemeindebrief-Verteilung 
 
 
 
 
 
Über viele Jahrzehnte haben wir  
den Gemeindebrief in jeden 
Briefkasten zu Ihnen persönlich 
gebracht. 5000 Stück, dreimal 
im Jahr. Über 20 treue Ehren-
amtliche haben dafür gesorgt, 
dass Sie sich darauf verlassen 
konnten. Gabi Lasezki hat die 
Verteilung organisiert. Sehr 
herzlichen Dank dafür.  
 
In der letzten Zeit aber haben 
wir feststellen müssen, dass im-
mer öfter die Briefe achtlos ir-
gendwo lagen, wo sie anderen 
ein Ärgernis wurden. Auf der 
Straße, in Gebüschen usw. 
 
Wir haben uns deshalb ent-
schlossen, es ab dem nächsten 
Gemeindebrief anders zu ma-
chen. Ab Advent 2025 wollen 
wir Ihnen den Gemeindebrief 
auf drei Arten zukommen las-
sen. Die erste Möglichkeit sind  
7 Stellen im Stadtteil, an denen 
die Briefe ausliegen werden.  
 

 

Die zweite Möglichkeit ist, sich 
den Gemeindebrief per E-Mail 
von uns zukommen zu lassen. 
Dazu senden Sie uns bitte Ihre  E
-Mail-Adresse. Unsere E-Mail-
Adressen vom Büro und P. Gau-
er finden Sie auf der Kontaktseite 
S.18. 
 
Falls Sie keinen Computer haben 
und es Ihnen nicht möglich ist, 
das Haus zu verlassen oder an-
dere zu bitten, Ihnen einen Brief 
mitzubringen, helfen wir Ihnen 
gern mit der dritten Möglichkeit 
und bringen Ihnen  weiterhin den 
Brief nach Hause. Dazu rufen Sie 
uns bitte einfach an.  
 
Wir hoffen, dass Sie weiterhin 
treue Leserinnen und Leser blei-
ben, sich gut informiert fühlen 
und zeitnah am vielseitigen Le-
ben von Wichern beteiligt blei-
ben. 
 
Übrigens: Den Gemeindebrief 
auf Ihrem Computer stellen wir 
schon seit Jahren auf unserer 
Internetseite ins Netz. Schauen 
Sie doch einfach mal rein unter:  
www.wichern-kirche.de 

1) im Gemeindehaus Reußkamp 
36 zu den gängigen  
Öffnungszeiten (s. Seite 18) 
 
 
2) im Gemeindehaus Andersen-
ring und in der Kirche (zu den 
Gottesdienstzeiten und danach 
s. Gottesdienstplan S. 13) 
 
 
 
3) bei Bäcker Knaack im Sternta-
lerweg  
 
 
4) bei Bäcker Rose im Ander-
senring 
 
 
5) im Bekleidungsfachgeschäft 
Holtex in der August-Bebel-Str. 
 
 
 
6) im Büro von  „Wohnen mit 
Service“ im Eulenspiegelweg 
 
 
 
7) bei Aldi im Brüder-Grimm-
Ring 



FLOH
MARKT

Herbst

11. OKTOBER
~

10 -13  UHR

mit kaffee und kuchen

WICHERNS

SCHATZKISTE
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                                           und Klein 
               Groß     
Am Samstag, den 11.10. findet 
zum dritten Mal in diesem Jahr  
die Kinderkirche im Gemeinde-
haus statt. Eingeladen sind alle 
Kindergarten– und Grundschul-
kinder. Beginn ist um 14.30 Uhr 
in der Kirche. Das Thema wird 
„Taufe“ sein.   
Am Samstag, den 25.10. findet 
das jährliche Halloweenbasteln 
der Familienkirche von 14.30 - 
17.30 Uhr statt. Gruseln inbegrif-
fen.   
Adventsbacken der Familienkir-
che am Samstag, den 15.11. von 
14.30 - 17.30 Uhr.  

 

Segen und „Rausschmiss“ 
 aus der Kita 

Über 40 Kinder wurden allein 
aus unseren drei kirchlichen 
Kitas in den letzten Wochen 
„herausgeschmissen“.  So wird 
der Abschied von der Kita im 
Alter von 6 Jahren mit einem 
Schmunzeln genannt.  
 
Natürlich hat dann jeder und 
jede einen ganz besonderen 
Segen  erhalten. „Jetzt geht´s 
zur Schule. Das wird schön. Gott 
wird dort stets an deiner Seite 
gehen.!“  
 

Gesegneter Schulbeginn 
Was mit einem Segen endet, 
soll auch gesegnet weitergehen. 
Zum Schulstart nämlich haben 

sowohl die Heinrich-
Mann-Schule als auch 
die Mühlenweg-Schule 
beschlossen, dass der 
erste Schultag mit dem 
traditionellen Einschu-
lungs-Gottesdienst um 
10 Uhr in der Wichern-

Kirchen beginnen soll. Das ist 
seit Jahrzehnten guter Brauch in 
Wichern.  

 
Mittwoch, den 10.09.2025  

um 10 Uhr. 
 
Es ist ein besonderer Gottes-
dienst mit Lehrerinnen und Leh-
rern, Eltern und Verwandten, Pa-
tinnen und Freunden und vielen, 
vielen Kindern. Bunte Schultüten 
überall und der Segen für die 
Schulzeit: „Gott ist bei dir Schritt 
für Schritt, hin zur Schule und 
zurück. Beim Malen, Schreiben, 
Rechnen, Streiten, wird er dich 
stets ganz treu begleiten.“ 
So hoffen wir auf viele, die zum 
Gottesdienst kommen. 



  

Sonntag ist Gottesdienst    
 

07.09. 10 Uhr Schützen-Gottesdienst im Schützenzelt (REWE) P. Gauer 

10.09. 10 Uhr Einschulungs-Gottesdienst  P. Gauer und Gabriele Lasezki 

14.09. 10 Uhr Konfirmanden-Vorstellungs-Gottesdienst  P. Gauer und Team 

21.09. 10 Uhr KiBi-Tag-Gottesdienst P. Gauer und Nadine Riesel-Schäfer 

28.09. 10:15 Uhr Regional-Gottesdienst in St. Georg P. Meyer 

05.10. 10 Uhr Erntedank-Gottesdienst P. Gauer und Team 

12.10.. 10:15 Uhr Regional-Gottesdienst in St. Georg P. Meyer 

19.10. 10 Uhr Gottesdienst  P. Gauer 

26.10. 10:15 Uhr  Regional-Gottesdienst in St. Georg P. Meyer 

Fr.  31.10. 10 Uhr 
Regional-Gottesdienst  zur Reformation   

in Luther Melanchthon 
Pn. Oldendorf 

02.11. 10 Uhr Gottesdienst P. Gauer 

09.11. 11 Uhr Regional-Gottesdienst in St. Georg    P. Meyer 

09.11. 16 Uhr   Andacht und Mahnwache (Reichspogromnacht)                                                              P. Meyer 

16.11. 10 Uhr Gottesdienst Pn. Praetorius 

Mi. 19.11. 16 Uhr Buß– und Bettag-Andacht im Gemeindehaus P. Gauer 

23.11.  10 Uhr Ewigkeitssonntag P. Gauer und Team 

30.11. 10 Uhr 1. Advent P. Gauer 
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Ewigkeitssonntag - 23. November 

Zeit des Erinnerns,    
des Trostes und       

der Hoffnung 
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Wichern 2.0 

Schleswig-Holstein Musik       
Festival 2025 

 
Inzwischen hat das dritte Jahr 
in Folge ein Konzert des 
SHMFs in der Wichern-Kirche 
stattgefunden. Die Karten wa-
ren bei allen drei Konzerten 
innerhalb von wenigen Wo-
chen vergriffen. Was für die 
Veranstalter am Anfang noch 
ein „Experiment“ war, ist inzwi-
schen eine „sichere Bank“. 
Denn:   
„Ihre Kirche ist wie gemacht 
für  unsere  Konzer te“ , 
schwärmt eine Mitarbeiterin.  
„Die Gäste sitzen sich gegen-

über und nicht hin-
tereinander und 
die KünstlerInnen 
sind wirklich in der 
Mitte und von al-
len gut zu sehen. 
Die Akustik hier im 
Raum ist überwäl-
tigend und dann 
noch das Licht, 
das durch ihre 
Fenster fällt. Die 
Stimmung in der 
Kirche und auf 

dem Kirchplatz ist freundlich 
und warmherzig. Wir freuen 
uns schon auf das nächste 
Jahr und wenn Sie dann auch 
wieder ein so tolles Getränke-
Catering mit den Ehrenamtli-
chen Ihrer Gemeinde anbieten, 
kommen wir natürlich beson-
ders gern wieder.“ 
 
Diesem Lob brauchen wir 
nichts mehr hinzuzufügen, au-
ßer vielleicht, dass auch wir 
sehr stolz waren und sind, 
dass weltbekannte Musikerin-
nen und Musiker und  Gäste 
aus dem ganzen Land zu uns 
kommen. Gern weiter so. 

Trauercafé in Wichern 
 
Inzwischen haben wir schon 
viele Erfahrungen machen kön-
nen, wenn Angehörige nach 
der Trauerfeier (ob in unserer 
Kirche oder woanders) zu Kaf-
fee und Kuchen zu uns ins Ge-
meindehaus kommen. Wenn 
unsere ehrenamtlichen Mitar-
beiterinnen aus der Seniorenar-
beit wie Ute Ollmann, Erika 
Böhnert, Petra Tüttenberg, An-
gela Winkelmann und Corinna 
Martensson Raum und Service 
so liebevoll gestalten, dass sich 
alle wohlfühlen, kann dies gera-
de nach der Trauerfeier schon 
tröstlich sein. Herzlichen Dank 
dem Team für die einfühlsame 
Zusammenarbeit.  Erfreulicher-
weise fragen immer mehr Gäs-
te nach, ob wir noch einen Ter-
min für sie haben. 
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14.09. Gottesdienst mit Posau-
nenchor am Tag des offenen 
Denkmals. Kirchenführungen 
finden um 11.30 Uhr und um 12 
Uhr in St. Georg-Genin statt. 

21.09.2025/ 11.00 Uhr Band–
Gottesdienst mit Projektchor 
und Tag des Friedhofs 
(Führungen auf dem Geniner 
Friedhof: um 11.30 und 12 Uhr) 

04.10. Apfelsaftpressen  und 
Backtag im Garten von St. 
Georg.    

08.10. 14.30 Uhr / Senioren-
nachmittag  (Erfurt - ein Bummel 
durch Thüringens Hauptstadt  
Vortrag: Eckhard Lange) 

12.10. Theater-Gottesdienst (Der 
zerbrochene Krug) 

 

 

 

31.10. um 10 Uhr / Reforma-         
tionsgottesdienst in der Luther 
Kirche mit der Wichern- und St. 
Georg–Gemeinde  zusammen. 

15.11. Bäume pflegen 

Wir zusammen - Region Süd-West 



Kontakte - das sind wir
Christian Gauer
Pastor
Vorsitzender d. Kirchengemeinderates
Reußkamp 36
23560 Lübeck
0451 48 68 882
christian.gauer@wichern-kirche.de

anja Zander
sekretariat (Finanzen & Liegenschaften)
Reußkamp 36
23560 Lübeck
0451 48 68 880
anja.zander@wichern-kirche.de

Corinna Martensson
sekretariat (Mi. und Fr. 9 - 12 uhr)
Reußkamp 36
23560 Lübeck
0451 48 68 880
corinna.martensson@wichern-kirche.de

sVen FaniCK
Kirchenmusiker
Reußkamp 36
23560 Lübeck
0163 14 30 076 
sven.fanick@wichern-kirche.de

niCoLe VoiGt
Leitung Kindertagesstätte Wichern i
Ilsebillweg 11
23560 Lübeck
0451 48 684 540
wichern-1@kitawerk.de

susanne sass
Leitung Kindertagesstätte Wichern ii
Eulenspiegelweg 13
23560 Lübeck
0451 802 704
wichern-2@kitawerk.de

iMPressuM: Gemeindebrief der Ev. - Luth. Johann-Hinrich-Wichern Kirchengemeinde zu Lübeck | Bankverbindung: DE08 2305 2750 0086 0503 09 
V.i.s.d.P.: Christian Gauer | Layout: Dr.-Ing. Sven Schäfer & Christian Gauer | Grafische unterstützung: Katharina Schneider
druck: MOD Offsetdruck GmbH Dassow | Bildnachweise: Christian Gauer, Christine Rudolf, Shutterstock

jenniFFer Wiese 
Leitung Kindertagesstätte 
„irgendwie anders“
Andersenring 34
23560 Lübeck
0451 804 311
andersenring@kitawerk.de
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Regelmäßige Gruppen 
Krabbelgruppe - dienstags - (9  - 11 Uhr) Tina Martens (0151 21566922) 
 
Jugendcafé Moisekeller - nach Absprache 
Lion Stache - (lion.stache@googlemail.com) 
 
Kindergruppe dienstags - (16 - 17.30 Uhr/ 7-12jährige) im Gemeindehaus Andersenring 29 
Lion Stache - (lion.stache@googlemail.com) 
 
Familienkirche (wechselnde Angebote) 
Tina Martens -  (0151 21566922) 
  
Kantorei - mittwochs im Luther-Gemeindehaus (19 - 21 Uhr) 
Kirchenmusiker Sven Fanick - Kontakt siehe links 
 
Seniorentreffen - 1. und 3. Mittwoch im Monat (15 - 16.30 Uhr) 
Pastor Christian Gauer - Kontakt siehe links 
 
Gedächtnistraining - 2. und 4. Mittwoch im Monat (15 - 16 Uhr) 
Christa Schmidt  (0151 50582252) 
 
 
Brettspielverein Ludo Liubice e.V. - 1. Sonntag im Monat (15 - 18 Uhr/gesamte Familie) 
                                                            freitags ab 19 Uhr  (Erwachsene und Jugendliche) 
Benjamin Paap (0176 21193192) 



SCHÄFER & CO
BESTATTUNGSGESELLSCHAFT

LEBEN IM HIER UND JETZT  
BEDEUTET AUCH, DIE END- 
LICHKEIT ZU SEHEN.

WIR BERATEN SIE AUSFÜHRLICH, 
KOMPETENT UND SELBSTVER-
STÄNDLICH KOSTENFREI.

TEL: 0451 79 81 00
WEB: www.schaefer-co.de

BLUMENHAUS GRUBE
INH. JÖRN GRUBE

FLORISTIK | PFLANZEN | KRÄNZE
GRABPFLEGE | ÜBERWINTERUNG

GENINER DORFSTRASSE 19
23560 LÜBECK

TEL: 0451 80 12 68
FAX:  0451 80 18 80

MALEREIBETRIEB RADELOW
INH. MALERMEISTER M. BOHN

MALER-, TAPEZIER- UND 
LACKIERARBEITEN

BERNSTEINDREHER WEG 4
23556 LÜBECK

TEL: 0451 89 14 38
FAX: 0451 89 14 38

BESTATTUNGEN DABRINGHAUS 
IM THANATORIUM

HAUS FÜR TRAUERGELEIT 
UND BESTATTUNGSKULTUR

TEL: 0451 59 22 020
GEBÜHRENFREI: 0800 444 333 7

MAIL: info@dabringhaus.de
WEB: www.dabringhaus.de

TAG & NACHT ERREICHBAR!

MATTHIAS PAUSTIAN

GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU
PLATTEN - UND PFLASTERARBEITEN

VERKAUF & MONTAGE VON:
CARPORTS | GARTENHÄUSERN
HOLZZÄUNEN | PERGOLEN 
WINTERDIENST

TEL: 0451 80 19 41
FAX: 0451 80 70 329
MOBIL: 0171 79 13 599

PARACELSUS APOTHEKEN
INH. CONSTANCE TIETZ

GESUNDHEITSZENTRUM
OBERBÜSSAUER WEG 6
TEL: 0451 30 50 37 70
FAX: 0451 30 50 37 79

PLAZA
ZIEGELSTRASSE 232
TEL: 0451 2 03 38 70
FAX: 0451 2 03 38 31

www.paracelsus-apotheke-luebeck.de

SENIORENHAUS HINRICHS
PFLEGEEINRICHTUNGEN

KASINO | HOCHOFENSTR. 76
TEL: 0451 70 99 0
HERRENWYK | WERKSTR. 71
TEL: 0451 30 78 701
BETREUTES WOHNEN
HOCHOFENSTR. 74
TEL: 0451 70 99 562 
MOISLINGER AUE
NIENDORFER STR. 19 A
TEL: 0451 31 78 05

VOLKSBANK LÜBECK

JEDER MENSCH HAT ETWAS, 
DAS IHN ANTREIBT.

REGIONALITÄT (ER)LEBEN!

GESCHÄFTSSTELLE MOISLING
OBERBÜSSAUER WEG 6
TEL: 0451 80 700 0

WIR MACHEN DEN WEG FREI.

Wichern 
sagt 
danke

JOHANN-HINRICH-WICHERN
KIRCHENGEMEINDE ZU LÜBECKEV

.-L
UT

H.
 


